
ds

5Hl
Recht den Materialismus zu bekämpfen

Chriſtentum in dieſer Welt treiben

mann wurde von keiner Stelle bemängelt
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Dr Cremer vor den Wählern in Halle
Verſammlung im Thaliaſaal

Keine Jntereſſenpolitnk
ſondern nationale Politik

Der Spitzenkandidat der Deutſchen Volkspartei
der bisherige Reichstagsabgeordnete Dr Cremer
ſprach geſtern Abend im Thaliaſaal in Halle zu

den Wählern Der Saal war bis auf den letzten
Platz gefüllt Nach einer kurzen Begrüßungs

anſprache des Vorſitzenden der Ortsgruppe Halle
Oberpoſtrat Krämer führte Dr Cremer u a aus

Es gibt Menſchen in Deutſchland die glauben
vas vielſeitige politiſche Leben eines großen Vol
kes ließe ſich in ein oder zwei Schlagworten zu
ſammenſfaſſen Das Schlagwort das heute mo
dern iſt iſt Kampf gegen den Marxismus
Alle die es ausſprechen haben nicht genügend
Kenntnis von dem Weſen des Marxismus Es
iſt durch zwei Menſchenalter zu einem Art Glau
ben vieler Volksgenoſſen geworden

Unſere Aufgabe beſteht darin den Materialis
mus in den eigenen Reihen zu bekämpfen Nur
der der reine Hände hat und reinen Herzens iſt
und in einen ſolchen Kampf treten kann hat das

Wir
wollen im Dienſte eines echten Jdealismus echtes

Wir werden
uns zu hüten haben

daß nicht unter der Flagge allgemeinen na
tionalen Jntereſſes materialiſtiſche Jnter
eſſenpolitik getrieben wird

Die Deutſche Volksparrei lehnt es ab ſich zur
Vorkämpferin beſtimmter Jntereſſen zu machen
Wir ſind nicht daſür zu haben einſeitig im Jnter
eſſe von wirtſchaftlichen Konzernen oder Gruppen
die wirtſchaftliche Zukunft Deutſchlands zu formen

Jm kommenden Reichstag iſt der Kampf aus
zufechten wie den Schwachen zu helſen iſt die
durch die Jnflation um ihre Exiſtenz gebracht
wurden Den Arbeiterſchichten und den deut
ſchen Mittelſtands ſchichten muß durch
den kommenden Reichstag die wirtſchaftliche Exi
ſtenz zurückgegeben werden und ihnen kommt
die Führung der Nation zu

Jn den letzten Jahren iſt im deutſchen Volke
mehr und mehr die Neigung aufgekommen nach
anderen Führern zu ſuchen nach ſolchen die nicht
aus dem Vertrauen der Staatsbürger in ihrer
Geſamtheit hervorgegangen ſind Wenn heute ge
ſagt wird die Führung des deutſchen Volkes ge
höre der Jugend ſo kommt mir das wie eine

Umkehrung aller politiſchen Entwicklung

vor Die nationale Welle die durch unſer Volk
gegangen iſt iſt ein köſtliches Gut für uns alle und
verdient Pflege und Förderung Sie darf aber
kein Sprungbrett ſein zur Erringung politiſcher
Macht und nationaler Diktatur Zu einer Zeit
wo es Mut erſordert vor die Wähler zu treten
und die Farben ſchwarz weiß rot zu bekennen zu
der Zeit waren wir wenig und dieſe wenigen
müſſen es ſich verbitten von irgendwelcher Seite
als minderwertige Deutſche hingeſtellt zu werden
Haben die neuen Führer an irgendeiner Stglle
den Beweis politiſcher Begabung erbracht Die
heute die politiſche Führung beanſpruchen müſſen
erſt einen politiſchen Beſfähigungsnachweis er
bringen Was wäre aus uns geworden wenn
der Münchener Plan Wirklichkeit geworden
wäre Der innere Friede eines durch Kahr ge
führten Deutſchland wäre bald zerbrochen worden
Politik verlangt ein richtiges Einſchätzen
der allgemeinen Verhältniſſe Wei
ten Kreiſen die den ehrlichſten und beſten Willen
haben Deutſchland groß und ſtark zu machen iſt
jedes Ausmaß für die politiſchen Möglichkeiten
verlorengegangen

Wir haben einen großen Krieg verloren Wir
ſfen aus unſerer Lage die Folgerungen ziehen

a

jeder Verſuch durch militäriſche Kampfmittel
eine Aenderung herbeizuführen heute zum Miß
erfolg verdammt iſt An dieſer kalten Tatſache
kann kein Jdealismus kein Kampfesmut und keine

Tapferkeit etwas ändern
Es iſt eine kurzſichtige Forderung ſich den Be
drückungen des Verſailler Vertrages entziehenzu wollen Glaubt ein Menſch in Sveutſchland

ernſthaft daran daß eine ſolche Erklärung ohne
Folgen bleiben würde Es würden in dieſemgee weitere Provinzen beſetzt werden und eine

eſſerung der Lage Deutſchlands wäre nicht er
reicht Das t eine Deſperadopolitik Uns
bleibt zunächſt an Stelle des Kampfes mit mili
täriſchen Mitteln der Kampf mit diploma
l en Wir haben 1923 unter Cuno eine Probe
auf das Exempel gemacht um durch einmütiges
Auftreten einen militäriſchen Feind zum Abrücken
von unſeren Grenzen zu zwingen Auch dieſe Hoff
nung mußte zu Grabe getragen werden

Herr Dr Streſemann hat die Außenpolitik des
deutſchen Volkes mit unleugbarem Ge
ſchick und mit nicht geringem Erfolg
geführt Die Außenpolitik des Kabinetts m

r

und die Neutralen für den Geſichts
punkt zu gewinnen daß der rechtswidrige Ruhreinbruch und das Ver
halten der Franzoſen am Rhein und
in der Pfalz das Hindernis der Wie
derherſtellung geordneter Verhältniſſe in Deutſchland ſei Das hat dazu
geführt daß das endgültige Gutachten der Sach
verſtändigen feſtgeſtellt hat daß alles was über
unſere n a gefordert wurde unbe
rechtigt ſei Die Außenpolitik Dr Streſemanns
hat die Theſen des Marxismus über
den Haufen geworfen Streſemann treibt
nicht Erfüllungspolitik wenn er die Verpflich
tungen herabdrücken will

Der Kampf um das Gutachten und ſeine
Anerkennung

iſt in dieſen Tagen in der Oeffentlichkeit ent
brannt Herr Dr Helfferich und der Landbund
haben ſich bereit gefunden die Gutachten kurzer
hand ablehnen wollen Wenn wir nicht auf
den Boden des Gutachtens treten dann gehen die
Micumverträge weiter Die geſamte deutſche Jn
duſtrie iſt bereit die Laſten zu tragen Jch klage
die Deutſchnationale Volkspartei an daß ſie ihre
Stellung zur Reparationsfrage aus parteipoli
tiſchen Jntereſſen wählte Sie will ſich alle Wege
freihalten um als Kritiker weiterarbeiten zu
können

Es handelt ſich bei den Gutachten um die Frage
ob Deutſchland auf ihren Boden treten will oder
nicht Das Höchſtausmaß der von Deutſchland ge
forderten Leiſtungen iſt ein Betrag von acht
Prozent des deutſchen Einkommens

Aber nicht eher kann die Ausführung die
ſes Gutachten beginnen als rechtmäßige Zu
ſtände an Rhein und Ruhr beſtehen Nicht
würdelos hat ſich die Regierung dieſem Gut
achten unterworfen ſie hat politiſche For
derungen geſtellt um die wir ſeit vorigem
Herbſt kämpfen

Unſere Pflicht iſt es nun die Regierung zu
unterſtützen und dafür zu ſorgen daß dieſe Außen
politik nicht durch innenpolitiſchen Streit durch
kreuzt wird Auf dem Gebiete der Außenpolitik
haben wir Erfolge zu verzeichnen Zivilkurage da
bei iſt im hohen Maße gezeigt worden

Jn der Jnnenpolitik iſt es notwendig die
Staatsautorität zu feſtigen die Sta
biliſierung der Währung zu halten und das deut
ſche Wirtſchaftsleben neu in Gang zu ſetzen Mit
der Bewilligung der hohen Lohnforderungen an
die Jnflationsnotendrucker hat die Regierung
Cuno eine rer garg vor der Straße gemacht
und damit war ihre Autorität zu Ende Cuno
hat ſelbſt erklärt es müſſe eine Regierung auf
breiteſter Baſis gebildet werden Damit trat Dr
Streſemann an die Spitze der Regierung Wir
haben uns damals der Sozialdemokratie keines
wegs wie uns vorgeworfen wird mit Haut und
Haaren verſchrieben Wir haben ihr geſagt daß
nunmehr die Zeit des Wiederaufräumens beginne
und die Liquidationder Revolution er
folge Jn den ganzen Monaten ſeit Auguſt 1923
iſt nichts Einſchneidenderes auf wirtſchaftlichem
Gebiete geſchehen als

die Rückwärtsreviſion der Errungenſchaften
der Revolution

Wir haben auf den e Gebieten die
S P D gezwungen von ihren Anſchauungen ab
zugehen und die Wege der Deutſchen Volkspartei
u gehen Der Einmarſch der Reichswehr in
hüringen und Sachſen iſt von dem ſogenannten
marxiſtiſchen Kabinett Streſemann einſtimmi

beſchloſſen worden Und ſchließlich iſt doch au
die Rückkehr des Kronprinzen durch das Kabinett
Streſemann herbeigeführt worden ein Regie
rungsunternehmen die wirklich nicht der Sozial
demokratie zu Liebe erfolgte Es iſt uns gelungen
der Sozialdemokratie wertvolle Zugeſtändniſſe ab

r Das beweiſt ihre v zumtſtundentag Das Ermächtigungsgeſetz war
eine Staatsnotwendigkeit

Auf dem Wege normaler Geſetzgebung konnte
die gewaltige Umſtellung des Finanz und Wirt
ſchaftslebens nicht durchgeführt werden Dieje
nigen die für Diktatur ſchwärmen und anderer
eits Kritik üben an dem Ermächtigungsgeſetz ſind
wer verſtändlich e Prare eſundung

ſtehenden Staaten Jtalien und ſt

ſt heute bis zu einem Punkte gekommen daß die
Reichseiſenbahnen und die t wieder auf eige
nen Füßen ſtehen können ir können der Beamtenſchaft nicht dankbar genug ſein daß ſie dieſe
ſchwierige Aufgabe in kurzer Zeit geleiſtet hat

Wir wiſſen daß eine Fülle von Unge
rechtigkeit mit dem Beamtenabbau
verbunden iſt Das hätte vermieden werden kön
nen wenn ſtatt der kurzen Zeit von vier Monaten
längere Zeit zur Verfügung geſtanden hätte Aber
bis 1 April mußte

der Reichshaushalt bilanziert

ſein Die Kaſſen des Reiches waren am 15 Ro
vember bis auf den letzten Reſt erſchöpft Die

Streſemann iſt es gelungen die pyaſſiv beiſeite neuen Steuern zur Beſchaffung der Veamtenbe

ſoldung wurden durch die e gewiſſer Par
teien hintertrieben Steuern zahlen heißt heute
Opfer bringen für Volk und Vaterland Leben
wir nicht in einer Kriſe die alle Kreiſe umfaßt
Heute heißt es Beſitz verpflichtet und
wer beſitzt der lerne verlieren Die Steuer

geſetzgebung hat zur Folge gehabt daß das Gleich
gewicht im Staatshaushalt die Vorausſetzung für
jeden Wiederaufſſtieg hergeſtellt wurde

Die Frage der Hypothekenaufwer
tung iſt durch dieſe neue Steuerverordnung
nicht endgültig geregelt Die Schaf
fung der Rentenmark iſt ein Werk der
Regierung Streſemann Die Notwendigkeit einer
wertbeſtändigen Währung hat ſie ſchon lange be
ſchäftigt Dr Helfferichs Werk wäre die Roggen
währung geweſen bei der wir n blaues Wun
der angeſichts des ſchwankenden Roggenwertes er
lebt hätten

Nur durch Arbeit und Opfer führt der Weg
zur Freiheit Wir ſtehen am Anfang großer
Dinge nicht am Ende und wollen an Deutſchlands
Zukunft glauben Lebhafter Beifall

Jn der Diskuſſion kamen Vertreter der Deutſch
nationalen Volkspartei und ein Sozialdemokrat
der ehemalige Offizier Deininger zu Wort Nach
einem Schlußwort Dr Cremers in dem dieſer be
ſonders auf die Ausführungen des ſozialdemokra
tiſchen Redners einging ſchloß Oberpoſtrat Krä
mer die Verſammlung Leider wurden die Aus

e en des Redners teilweiſe durch die Zu
rufe junger Burſchen geſtört

Aus der Deutſchen Volkspartei
Uebertritt einer Arbeitergruppe zur D V P

Jn der Erkenntnis daß bei Wahlen die Arbeit
nehmerſtimmen von ausſchlaggebender Bedeutung
ſein können hat die Deutſchnationale Partei ſeit
Jahren Verſuche gemacht die Arbeiterſchaft durch
den Deutſchnationalen Arbeiterbund an ſich zu
feſſeln Durch Ausdauer und zielbewußtes Arbeiten
war es ihr auch gelungen in manchen Orten nam
hafte Mitgliedſchaften zu errichten So beſteht
auch in Görlitz eine Gruppe die über 400 Arbeiter
zählt Dieſe Mitgliedſchaft iſt nun
bis zum letzten Mann zur Deutſchen
Volkspartei übergetreten und ihr
Vorſitzender Herr Lehmann der ſich große
Verdienſte in der politiſchen Arbeit erworben hat
iſt agitatoriſch jetzt in der Deutſchen Volkspartei
tätig und eine gute Stütze unſerer dortigen
Leitung geworden Dies geſchah nachdem die
Arbeiter die Demagogie der Deutſchnationalen
durchſchaut hatten und einſahen daß dieſe Partei
gar nicht den ehrlichen Willen hat die Jntereſſen
der Arbeiter wirkungsvoll zu vertreten Dieſes
Beiſpiel zeigt aber auch daß hier noch ein großes
Arbeitsfeld unbearbeitet liegt und daß es an
dauernder und planmäßiger Arbeit bedarf um
die von rechts und links betörte Arbeiterſchaft in
der Partei zu vereinigen die allein berufen und
gewillt iſt die Belange der Arbeiterſchaft zu ver
treten der Deutſchen Volkspartei

Der Parteivorſtand an den Reichskanzler
Der Parteivorſtand der Deutſchen Volkspartei

beſchloß in ſeiner Sitzung vom 14 April die Ab
ſendung folgenden Schreibens an Herrn Reichs
kanzler Dr Marx

Sehr geehrter Herr Reichskanzler
Der Parteivorſtand der Deutſchen Volkspartei

hat in ſeiner Sitzung zu den aktuellen Fragen der
Außenpolitik insbeſondere den durch das Sach
verſtändigen Gutachten notwendig werdenden Ver
handlungen Stellung genommen Der Partei
vorſtand der Deutſchen Volkspartei iſt geneigt
die Regierung bei ihren Bemühungen zu einer
Verſtändigung zu kommen zu unterſtützen Er
muß jedoch für die Deutſche Volkspartei ent
ſcheidenden Wert darauf legen daß
keine endgültige Regelung getrof
fen wird ohne daß die Rückkehr der
Ausgewieſenen und die Befreiung
der Gefangenen in einer die deut
ſchen Jntereſſen reſtlos befriedigen
den Weiſe ſicher geſtellt werden

Jn ausgezeichneter Hochachtung
J A des Parteivorſtandes der Deutſchen Volks

partei
gez Kempkes Staatsſekretär a D

In drei Feilen
Die rumäniſche Regierung hat neuerdings mit ver

ſchärften Answeiſungen Deutſcher aus Rumänien be
gonnen

Im Ruhrbergbau iſt geſtern ein Schiedéſpruch ge
fällt worden der eine Erhöhung der Bergarbeiterlöhne
um 15 Proz ab 15 April d J vorſieht 4

Helfferich ein Opfer des
Schweizer Eiſenbahnunglücks
Schon geſtern Abend deuteten Meldungen ge

rüchtweiſe an daß Staatsminiſter Dr Helfferich
ſich unter den Opfern der Eiſenbahnkataſtrophe
von Bellinzona befindet Die letzten Meldungen
von heute mittag lauten derart beſtimmt daß
eigentlich Zweifel an der Kunde kaum noch be
rechtigt ſind Die beiden Meldungen um die es
ſich handelt haben folgenden Wortlaut

Baſel 24 April Eig Drahtmeldung
Die Nachforſchungen der Generaldirektion der
ſchweizeriſchen Bundesbahnen über das Schick
ſal Dr Helfferichs ſind bisher ergebnislos ge
weſen Die Zahl der Toten des Unglücks
wird amtlich mit 16 Perſonen angegeben und
zwar 10 Reiſende und 6 Perſonen der Bedie
nungsmannſchaft

Jnnsbruck 24 April Eigene Draht
meldung Der deutſche Konſul in Lugano
teilt mit daß auf Grund der gefundenen Aus
weispapiere feſtgeſtellt werden konnte daß
ſich der frühere Staatsſekretär des Reichs
finanzamtes Dr Helfferich und ſeine Mutter
unter den Todesopfern von VBellinzone be
finden

Unſere Erkundigungen an zuſtändiger Stelle
in Berlin laſſen die Hoffnung die Nachricht möge
ſich nicht bewahrheiten äußerſt gering erſcheinen
Helfferich wurde dieſer Tage von einer kurzen
Erholungsreiſe in Berlin zurückerwartet iſt aber
bis heute nicht eingetroffen

Berlin 24 April Eigene Drahtmeldung
Von einzelnen Preſſeſtellen war auch die Perſön
lichkeit des Dr Schacht mit dem Schweizer Eiſen
bahnunglück in Beziehung gebracht worden Wie
die Telunion erfährt befindet ſich Dr Schacht in
Berlin und iſt wohlauf
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Belgien nimmt an
Vermittlungsverſuche bei Poincare

Paris 24 April Wie die Brüfſſeler Vertreter von
Matin und Journal übereinſtimmend melden hat

die belgiſche Regierung ſich entſchloſſen die Sach ver
ſtändigengutachten vorbehaltlos anzu
erkennen Gleichzeitig ſcheint ſich auch der Wunſch
nach einer Ausſprache mit Poincaré verſtärkt zu haben
Nach Echo de Paris rechnet man damit daß die
franko belgiſche Konferenz die urſprünglich zum 1 Mai
in Ausſicht genommen war nunmehr früher ſtattfinden
werde Die Gründe für die Eilfertigkeit der belgiſchen
Miniſter ſind nach der Ausſprache die der Londoner
belgiſche Botſchafter Baron Moncheur mit dem Außen
miniſter Hymans hatte unſchwer zu erraten Baron
Moncheur ſoll Hymans ausführlich den Standpunkt
Ramſay Macdonalds dargelegt und in dieſem Zu
ſammenhang auf die Vorteile einer unbedingten An
nahme der Sachverſtändigenberichte nachdrücklich hin
gewieſen haben

Nach dem Brüſſeler Korreſpondenten des Echo de
Paris kommt es den belgiſchen Miniſtern vornehmlich
darauf an in einer Ausſprache mit Poincaré die Unter
bringung der deutſchen Anleihe in Amerika die ſie für
gefährdet halten zu ſichern Weiter würden ſie zu der
Frage der interalliierten Schulden Stellung nehmen
An eine Zuſammenkunft des belgiſchen Miniſterpräſi
denten und des Außenminiſters mit Poincaré würde
ſich dann eine Begegnung der beiden Mi
niſter mit Macdonald anſchließen

Oeuvre verzeichnet eine in diplomatiſchen Brüſſeler
Kreiſen vertretene Auffaſſung wonach die belgiſche Re
gierung die Reparationsfrage in einer dreifachen
Reihenfolge behandelt wiſſen möchte

1 Praktiſche Verwirklichung der Sachverſtändigen
empfehlungen

2 Feſtſetzung der deutſchen Geſamtſchuld und
3 Regelung der interalliierten Schulden

Die Reparationskommiſſion wird eine neue Sitzunz
vorausſichtlich erſt im Laufe der nächſten Woche abhalten
da die Antworten der alliierten Regierungen noch nicht
eingetroffen ſind Poincaré wird heute auf dem Kon
greß der Republikaniſchen Vereinigung den Standpu
der franzöſiſchen Regierung zu dem Beſchluß der Re
parationskommiſſion über die weitere Behandlung des
Sachverſtändigenberichts erörtern

x

Paris 24 April Bekanntlich ſoll nach An
aben aus e Quelle der amerikanit ilhaber der Firma MorFi undEr Veeid W Merten ab

ter Amerikas in Paris bei der Au
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40 Jahre deutſche Kolonſen
Eebi uns unſere Kolonien wieder

Jn ganz Deutſchland finden am 24 April
zem 40 Geburtstag der deutſchen Kolonialpolitik
öffentliche koloniale ehe ſtatt Auf An
regung der Kolonialen Re
ſollten an dieſem Tage in den Schulen im An
ſchluß an die Schulerinnerungsfeiern Gedenkeichen
gepflanzt werden zur Erinnerung an das wasDeutſchland während der vierzi Lehre als eines

der erfolgreichſten Kolonialvölker der Erde ge
leiſtet hat

Die Koloniale Reichsarbeitsgemeinſchaft hat
an den Völkerbund nach Genf folgendes Tele
gramm gerichtet

Der Raub der deutſchen Kolonien bedeutet
einen Bruch der dem deutſchen Volke ſeitens
ſeiner Gegner vor Abſchluß des Waffenſtill
ſtandes gegebenen feierlichen Zuſicherungen Das
geſamte deutſche Volk fordert daher die Rückgabe
ſeiner Kolonien als ſein weltkundiges unantaſt
bares Recht

Die in der Kolonialen Reichsarbeitsgemein
ſchaft zuſammengeſchloſſenen Geſellſchaften Ver
bünde und Vereine hinter denen Millionen
deutſcher Männer und Frauen ſtehen ſtellen
dieſe Forderung aufs neue und geloben zugleich
nicht eher zu raſten bis dem deutſchen Volke
ſein ihm unrechtmäßig entriſſener Kolonialbeſitz
zurückerſtättet iſt

Das Telegramm iſt unterzeichnet vom Präſi
dium der Kolonialen Reichsarbeitsgemeinſchaft
Dr a Gouverneur a Dr Sabt Genverneur a Maercket Genetalmajor a

Eine koloniale Gedenkſchrift

Die Koloniale Reichsarbeitsgemeinſchaft hat
zum 24 April dem kolonialen Gedenktage eine
Schrift unter dem Titel 40 Jahre deutſche Kolo
nialarbeit herausgegeben Verlag der Agencia
Duems Berlin W 685 die anſchaulich und über
zeugend Deutſchlands Leiſtungen auf kolonialem
Gebiete darſtellt und d in geſchickter Weiſe das
Lügengewebe von Deutſchlands kolonialer Unfähigkeit und eher eit zerreißt Die aner

kannten Führcx und Kenner auf koniakem Ge
biete Männer wie Gouverneur Dr Seitz Gou
verneur Dr Schnee einer der beſten Kenner kolo
nialer Verwaliung und Rechtspflege Geh Reg
Rat Dr Blumhagen der Fachmann für koloniales
Verkehrsweſen Geh Oberbaurat Prof Dr Valtzer
ferner Direktor Kettler Prof Dr B Preuß der
frühere Medizinalratreferent im Reichskolonial
amt Prof Dr Steudel r gwek Det Direktor
der Otavminen in irektor DrLotz Prof Dr Weſen bekannt als
Sprachforſcher und führende ren auf
dem Gebiet des Miſſionsweſens endtich Prof Dr
Jaeger und Reg Rat Dr Dannert dieſe Kron
zeugen deutſcher Kolonialarbeit ergreifen in der
Gedenkſchrift das Wort Um dem deutſchen Volke
und dem Auslande datzutun was Deutſchland als
Kolonialvolk auf den einzelnen Gebieten kolo
nialer Betätigung für die Verbreitung von Zivi ſiliſation und Kultue in Afrika und a eide
geleiſtet hat

Der kleine Hitlerprozeß
Vor dem Volksgericht München begann ge

ſtern der Prozeß gegen 38 Angehörige des
e Hitler die ſich in den Tagen des
8 und 9 November 1923 an dem Unrſturz

unternehmen in München beteiligt hatten
Den Angeklagten wird zur Laſt gelegt an der
Beſetzung des Bürgerbräukellers mitgewirkt
zu haben ferner bei der Demolierung der
Münchener Poſt der Durchſuchung der Woh

nung des Abgeordneten Auer und der Ver

7TJvCSCCTZJDas Glück

der Jngrid Wenöland
Roman von Erich Frieſen

3 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dann raffte Hil45 e 3 et Aergerlich auf

ffeiandag Wehr 5 a en Fräulein Wend
n 4

anberen hören wiederholte e bLſremdet Was

ch mich i5 h er ſag ſen gne De ttor unterbrach ſie ihn r
e
in len r um e Sache ſo ernſt neh

e Leute haben recht fuhr er rEinwurf zu beachten finſter ſerl Aber en
etwas in meinem Le en a w e die u
nicht auch Sie ni äulein dlandes J7er d Zar les erwörden i m ber a
Antlitz ſolch geiſterhafte Bläſſe verlie en ſorten

z verſtehe Sie nicht erwiderte ſie gepre S
icht tramont H ch olger rin F weißBlick zie te er das giiſe liebreizende é cht

en i ngen langſam ganz langſam d
ie heda erttot iſt ſagte o gert le

noch tiefer zu idauern Sie 5 mich ein ndtans
Frepzn S aurg auf nem glatt 47 n ienendemen machte Jnsrid eine abwehrende der Tod faner vie v inni e en

r en ange Ze en er unt tz n tn er 55 mein z eſitz eine vie wo en dir ee
hen as älteſte die ige Julianevie b alten z e ter 4 c de der Mutter w d et in Barbara erſtle

n t e wenige n da n über jenen5 me änet e S ni n en en ſe lu eweſena 3 re räne noch ebut hriger Werte gente rer u tbret r emand llte w ren
utmuß Wer weku et

haftung des erſten Bürgermeiſters Schmidt
und mehrerer ſozialiſtiſcher und koſnmuniſti
ſcher Stadträte beteiligt geweſen zu ſein Die
Anklage lautet bei ſämtlichen Angeklagten anf
Beihilfe zum Hochverrat Nach Verleſung des
Eröffnungsbeſchluſſes wurde auf Antrag des
Staateantwwaltes die Oeffentlichkeit wegen Ge
fährdung der Sktaatsſicherheit zunächſt aus
geſchloſſen

Jn der Nachmittagsſitzung würden bisher
7 Angeklagte vernommen Gegen den Ange
klagten Maurice wurde vom Gericht die Haft
verhängt weil Fluchtverdacht beſtehe Die
bisher vernommenen Angeklagten geben die
Richtigkeit der Anklage im großen und ganzen
zu berufen ſich aber darauf daß ſie der Mei
nung geweſen ſeien es handele ſich um Be
fehle der neuen Regierung Hitler denen ſie
Gehorſam leiſten müſſen Die Verhandlung
wurde auf Donnerstag vertagt

7

Das Völkiſche Echo in Nürnberg hatte die
Nachricht verbreitet daß die bayeriſche Regierung
beabſichtige Hitler auszuweiſen Demgegenüber
wird von zuſtändiger Stelle in München erklärt
daß die Nachricht frei erfunden iſt

e e
Schandjuſtiz am Khein

Nach der Kölniſchen Zeitung hatte ſich Fritz
von Opel in Rüſſelsheim eine Radioſtation an
legen laſſen und dieſe benutzt ohne die Antwort
der Rheinlandkommiſſion auf ein dorthin gerichte
tes Geſuch abgewartet zu haben Er wurde des
halb in Unterſuchungshaft genommen und iſt jetzt
vom Kriegsgericht in Wiesbaden zu 500 Gold
märk Geldſtrafe verurteilt worden Der Jnge
nieur Cruzer aus Sobernheim hatte die An
lage einer Radioſtation für ſich begonnen Er er
hielt 100 Goldmark Geldſtrafe

S

Der von einem franzöſiſchen Zollbeamten am
Oſterſonntage in einer Wirtſchaft in Lennep durch
einen Revolverſchuß ſchwerverletzte Arbeiter Franke
iſt im Krankenhaus ſeinen Verletzungen erlegen

2

Das franzöſiſche Kriegsgericht in Bonn ver
urteilte den Polizeioffizier Kölner aus Tilſit zu
18 Monaten Gefängnis und 1000 Goldmark Geld
ſttafe Er hatte an der Austreibung der Sepa
ratiſten aus Düren im vergangenen November
tätigen Anteil genommen Sechs weitere Ange
klagte wurden in Abweſenheit zu je fünf Jahren
Gefängnis und ebenfalls je 1000 Goldmark Geld
ſtrafe verurteilt

Landwirtſchaft n Preiſe

Ein in der Nähe von h ar wohnendern dort ungefäh r v daß ineinem Geſchäft in der Rorderſteinſtraße er kben

Pfennig das Pfund verkauft wurden Aufie e nnkerie rage über die Höhe des Preiſes

e von der Geſchäftsinhaberin mitgeteilt daße Rüben von einem Auftäufer ehrlich ber dieſer entſchuldige den hohen Pre s damit

die Landwirte zu reiſe verlangten
Nun teilt uns aber unſer Gewährsmann mit daß
dort Steckrüben nach Weihnachten im allgemeinen
ſicht mehr als 8,50 M für 10 Zentner gekoſtethätten manchmal noch weniger Er i habe
für eine Portion hervorragend guter Rüben
9 M für 10 Zentner erhalten a t der Er zugebekommt im an ten Fälle 0 nis r das

ind der Verbraucher ngegen n fennig

Hugo Stinnes und das deutſche Volk
Geheimrat Hugenberg hat als Vorſitzender

des Bergbauvereins auf der Hauptverſammlung
al e Ferne in hen eine ne ede

ugo Stinnes gehaltenne war nicht nur ein Wilſhallencnſch
r er warein Deutſcher ein großereutſcher Ueberall war er zu Hauſe er redete

in allen Zungen aber das können wir be
zeugen die wir mit ihm zuſammen gearbeitet
haben die Stimme ſeines ger die Rſchnur ſeines Hande ins war deut ch Haupt
ſache war ihm ſtets die Einheit des Deutſchen eiches zufre htsperhatten und damit
die Vorbedingungen zu haf fen zu unſer
Viederäufſtieg Sehen Sie ſagte er madoch nicht umſonſt ſein ganzes Leben ge ſt

man hat doch nicht nur gearbeitet um Geld zuverdienen und wenn es einem gelungen iſt in
den kritiſche Waſete7 Se rte undmit dieſem Weſſpiel vielleicht auch andern den
Weg zu weifen daß ſie ein gleiches taten und da
mit einige feſte Säulen in utſchland aufrechterhielten ſo hat man es doch le n
getan um wenn einmal die Zeit gekommen iſt
wenn es ſich nicht nur darum handelt ſich von
ne die t worauf es ankommt die9 au Hand nehmen zu laſſen dernwenn es e darum handelt auf der Grund

lage der Einheit des Reiches unſeren
Jolitiſchen Aufſtieg zu ſichern dannOpfer re en zu können

s ialler ſäabe dieſen Geiſt in der deutſchen Wirt
ſchaft lebendig zu erhalten An der Bahre von
Hugo Stinnes ſtehen neben vielen andern vorallem auch ſeine Angeſtellten und ſeine Arbeiter
Auch hier muß ich auf eine die tung mit e
t Stinnes zurückgreifen die ich bei unſerm

thwe uſammenſein hatte Es handelte ſich um
politiſche Dinge und Stinnes ſagte da Mein
Ramte iſt in der politiſchen Welt ja ſchwer velaſtet
Es iſt eigentlich wunderbar daß es mir ſo t en
muß er ſagte es mit einer z tterkeit denn es hat eigentlich wohl kaumjemand in Deutſchland ſo viel getan
um unſern aſſen Arbeit zu verſchaffen alſo das worauf es heute iſi Deutſch
land vor allem ankommt wie ich es getan habe

Wie die Oſtgteußiche Zeitung mitteilt hat
ſeinerzeit Hugo Stinnes ſich bereit erklärt ſämt
liche Koſten für die Errichtung des Kantgrabmals
in Königsberg als Stifter zu rer DerStadt Königsberg wäre es infolge ihrer ſchwie
rigen Finanzlage nicht möglich geweſen den Bau
zu finanzieren

e

Mongtliche Vorauszahlung der Beamtengehälter
Halbamtlich wird mitgeteilt Obgleich die

Finanzlage des Reiches immer noch ſehr geſpannt
iſt hat ſich der Reichsminiſter der Finanzen doch
entſchloſſen den Reichsheginten am 30 April 1924
die Vezüge wieder für einen ganzen Monat im
voraus zahlen zu laſſen Er glaubt die Verant
wortung für dieſe Maßnahme trotz der noch be
ſtehenden Schwierigkeiten im Jntereſſe der Ve
amtenſchaft auf ſich nehmen zu müſſen Es iſt zu
errbarten daß die Länder und emeinden ſoweit
es ihre Finanzlage irgend geſtattet ſich dem Vor
gehen des Reiches anſchließen werden

n Pointaré an Fſchitſcherin
Patis 24 April Poincars hat dem Volks

kommiſſar Tſchitſcherin folgendes Telegramm ge
ſandt Als ich der ruſſiſchen Regierung im Namen
der franzöſiſchen Gelehrten den Wunſch ausge
ſprochen habe gegen ihre ruſſiſchen Kollegen
Milde walten zu laſſen hat ſich die franzöſiſche
Regierung in keiner Weiſe in die inne
ren Angelegenheiten Rußlands ein
miſchen wollen Jn der Rede die ich am9 d M im Senat gehalten habe habe ich dieſe
Erklärung ausdrücklich wiederholt Es ſteht der
Regierung von Moskau vollſtändig frei den
Wunſch den ich ausgeſprochen habe zu erfüllen

Richt ch demüht die liberale

ſchloß Geheimrat Hugenberg unſer i

einem geheimen franzöſiſchen
iſt in allen

von Kiew in
Spionagedienſt gearbeitet hätten
Punkten falſch

Jn England wird der um e Arbeiterregierung immer lebhafter oyd George ſetztdie liberalen Appelle an die le ee zur
Mitarbeit fort und ſpricht dabei die leiſe Drohung
aus daß die Liberalen nicht dauernd die Arbeits
partei ſtützen können wenn dieſe auch weiterhin

artei zu vernichten
Daily Herald antwortet ſchroff abweifend und

fordert die Liberalen auf zuſammen mit den Kon
ſervativen Macdonald zu ſtürzen

Frau M d K
Jn Romanen We die Politikerinnen ganz

anders aus als wirklich im Parlament ine
i von den Damen die deß Titel M d Rhrer Viſitenkarte trugen Frau v Oheimb

konnte allenfalls als Romanfigur gelten Eine
rau voll männlicher Energie und doch voll weib

icher Liſten nicht mehr wie einſt verführeriſchdurch ihr Ausſehen und ihr Temperament aber
verführeriſch immer noch als Dame von Welt in
Toilette und Schmuck in ihrem ganzen verſchwen
deriſchen Reichtum und in der faſzinierenden Art
ihres Geplauders Nun hat auch Frau v Oheimb

nicht mehr für den Reichstag neu aufſſtellena en

ten den übrigen weiblichen Abgeordneten des
er geic Wnet läßt ſich nicht ähnlich Farbigesähneln faſt alle mehr dem ſcht lichten

als der glänzenden Erſcheinung
aus unſeren Romanen angefangen von Muttel
dem alten Fräulein Behm bei den Deutſchnatio
nalen über Frau Teuſch vom Zentrum mit ihrem
reinen und gütigen Geſicht bis zu der vierſchröti
gen Lore Agnes von der Sozialdemokratie die
auch ſtill und friedlich geworden iſt wäh

rend ſie vor vier Jahren noch er kreiſchte als
ſgthſt die gieß Unauffällig haben zuletzt die

amen ihre Arbeit getan unauffällig ver
ſchwinden ſte zum großen Teil wieder aus dem

arlament Die Frauenrechtlerinnen unter ihnen
berieten über die Gründung einer eigenen Frauen
partei falls ihnen keine Plätze eingeräumt wür
den aber ſchließlich ließ man den Gedankenfallen es iſt unmöglich die Frauen von links
und von rechts unter irgend einem Programm zu
einen und die Fragen Monarchie oder Republik
Pazifismus oder Wehryflicht Chriſtentum

oder Freidenkerei wie auch hoch manches andere
Grundfätzliche einfach auszuſchalten

Die Hintanſtellung der weiblichen Kandida
turen iſt eine Erſcheinung die ſich bei n
Parteien zeigt man hat eben überall eingeſehen
daß es zwar Frauen gibt die ein ganzer Mann
ſind und Männer die ihr Lebtag Weiber bleiben
daß aber im großen und ganzen die Frau
M d R nichts Neues nichts Umwälzendes in
den Parlamentarismus gebracht ihn auch nicht
etwa von den Schlacken gereinigt hat ſondern
eben nur eine Nummer im Additionsexempel der
Fraktionen war wie die Männer auch Eben
ſowenig ſind ſie freilich auch auf fgefalten wenn
man von Frau v Oheimb abſieht 3 r deren Be
rüßung als ſie einſt in großer Abendtoilette

hereinralſhte ſogar der alte Schäker Fehrenbach

vom Präſidium niederſtieg oder von der ſchwarz
haarigen kleinen Jüdin Toni Sander bei den Un
abhängigen die ein Fraktionsgenoſſe mit unglück
licher Liebe einſt in der Form eines Reichstags
ſtimmungsbildes anhimmelte das dann ſtibitzt
wurde und unter ſtürmiſcher Heiterkeit von Hand
zu Hand ging Bei den bevorſtehenden Reichs
tagswahlen werden alſo weniger Frauen als bis
her um die Palmen ringen Aber als Helferinnen
um die Ermannung der Nation ſind ſie unent
behrlich Eine der früheren M d R Käte Schir
macher hat einen nationalen deutſchen Frauen
orden gegründet Auf deſſen Abzeichen einer
an a er ſtehen die Buchſtaben

ahlen

Sie 3at p ihm giee etreten und blickte ihnaus en Augen e en an
r war rum grade mirWarum hnen Sie es zit Er ergriffihre ſchlaff byra ha ngend e Hand et iLippen auf die kühlen lanken ſageviel Sie ſollen es wiſſen e ine Feiret t war

ein ar ja mehr noch ein Unglückr v füt mich ein genug ſgtere e e indem e it hat he tigenrde leine an w tn fte Jche r wgſt t Ve n Sie mein ne n Fräulein Wendlan e
ngrid hielt die langbewimperten Lider ge

Gehen wi inein in den Saal, murmelteſie gepredt ine ne 5 v
idete Eberhard v

oder nicht Die Behauptung daß die Verurteilten

nene

F die Kinder ja nun aus der für einen
itwer ſchlimmſten Zeit heraus waren
Die zweite Fau Ka Wendland war weder

noch reich weder jung noch liebens7 rdig icht einmal aus vornehmer Familie
e war die Tochter eines einfachen Geſchäftsmannes aus dem kleinen Oerlikon nebenan iel

von Beruf e r ma tfgrich beſaß ſie
Vermögen aber ni J W ihr anrtü ch en warziehendes AeußereKonſul rervar wen and über jeden h

eirat ſchließen erhabenals T ejzumal er riöt ehr guten Verhältniſſen
lebte

get rar a P der brave Konſul ſeine

und ſie bedeuten Jch dien und

ſchweig St
S

un fernenS itats geretfeng

ſtammenden Mutter ſie war die einzige Tochter

eines deutſchen Generals geweſen ſolche ple
bejiſche Nachfolgerin gegeben hatte Und bei
r ſeltenen rn im väterlichen Hauſe ver

mte ſie nie die nach und nach immer ſchwächer
nende Kriegsflamme aufs neue zu ſchüren
Doch Konſul d r nicht beſorgt Er

a die Zeit r e auch dieſe Scharmützel be

enden wie ſo vieles im Leben Dabei erwartete
er diel von dem n w Einfluß ſeiner
Lieblingstochter gryrin die ihrer ſinnigenernſten nur nach innen gerichteten Zaturg ent
ſprechend der allſeitig angefeindeten Stief
mutter an wenigſten feindlich gegenüberſtand

r J nzige Sohn Adrian der im Alterzwi ach chtundzwangigiährigen Juliane undc a en e r nern wie a der um nein gabre jüngeren Jngrid ſtand ſollte
legt in er mit ſich wie der Vater der diplomgtiſchen Karrierea welh en

S rm ter e n Zuſtand n
eder der S nimhrzehnten a den n in e ne ſeine Fr Frau durch Strenge und roff

zu ändern vermochtea in Diner e geh v in dieſer beſtändige Krieg geS z ohne an der et emer und nach gew hnie er ſich
en das Je ändern zu l aran u vie a hatten useinandere ſervativ auf v Knochen ingen w el eine ndern und einer

eine armützel zu bet a
len dir Anbe Sofas und

und a des B Moderne n

Anti Wiun nea Nien en ruhenr el röße fumne m ne u ſteifen
n ühlen z Wwere waran und Fenſtern breitarmſoe en

und laber in denen die denkt ſund nen Kerzen ſteckten die zwar
glengglnde wurden die aber in gehörtene e große Ssqhmne 3 de I n

bat t Leinen Kindern eine neue Mutter ins Haus

a n en P Mg Wie

welches das tägli inerlei ein wen
i

ch war ja die et acheri Stiefdie älteſ ſt er liane ts zui e vor iten arh atte e ch mit dem a al r
le u Sorſcu
z mehr jung

an et ver u einem
n g m i ente ane 5ben

erzensa env dteegen in ereten im i
Gegenſatz ſtanden z de e dern

Wendlagen eher übte uligne un r erade dec zie he o git
n änz 7ſilbig Und etwas en rr éunge e frer Zslt

We nm erne er eanden t n h
lefmatte jedoch ein n Dorn uge pörFrau Konſul Urſula mermied es deshalb auch nach M Brheeer mit ihrer leichtfer
gen teſten Stieftochter zuſammen zu i en

Juliane konnte es ihrem Vater nie ve zà e Wahen aus vornehmen

75s

einer nie verſagenden des

t t feurigen braunen Augen
a

w men i adurch erfüllte ſich ein Herzenswunſch
on ulsDie jüngſte Tochter Barbara oder Bärbeli

3 ie r von jedermann genannt wurde ein halbesKind noch vereinigte in ihrer n ſo giem tie
e Senat ten ſüwticher Geſchwiſter in

eberſptudelnd luſtig und voll Wutterig
a beſaß ſie auch ren dunklen Teint

das leuchtende
nie brauye Haar und ein Hauch von faſt

r r e arkeit der ſie ſchon als kleines Kiumſchwebt hatte erinnerte an Jngrid MitFleg Bruder hatte ſie das lebhafte Mienenſpiel

den Weizen Geiſt n einen gewiſſen Hang
s zum Skept r gemein

Heu in zwei Tage nach dem muſikaliſchen
Abend Hauſe Han griner am Limmatquaie ſich v Agrſitte ndland wie gewöhntich

Abendeſſen im Wohnzimmer um den
altyä er chen ne verſammeltnge b tigend dünne Figur der FrauKon aß i ereengradet als ſonſt in ihrem
Lenmtunl ihrem hageren Geſicht thronte
uſbeugſgm me Strenge und ihre kleinen blaß

ne bliblei Zu eerküno e üb ber e
ände entfalteEi de ihn und reichteter re n

z de S Finlruyg r
inter m breiten Forma r riel wurde das gutmütige Geſicht des Konſuls

Zum Turnfeſt liebe Urſula

Fortſetzung folgt
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